Arbeitsanweisung Gärkontrolle
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1. Zweck:

Tägliche Überwachung der Zuckerabnahme. Weiters besteht die Möglichkeit die Gärung bei einem bestimmten Restzuckergehalt zu unterbrechen.

2. Verfahren:

Paarmeter (Biegeschwinger)

3. Prinzip der Gärkontrolle mittels Paarmeter:

Dichtebestimmung

4. Prüfmittel/Prüfgeräte:

Biegeschwinger

5. Durchführung:

Die Gärkontrolle ist täglich morgens vom Kellermeister bei allen in Gärung befindlichen Chargen durchzuführen.

Saugrohr und Messstelle durch 3 maliges aufziehen und entleeren mit dem zu messenden Wein spülen.

Messvorgang: Wein nochmals aufziehen, warten bis Wert stabil ist, ablesen und notieren auf dem Behälterstammblatt.

6. Auswertung:

Die Gärung ist im Gange so lange die tägliche Dichteabnahme ein tausendstel (0,001) g/cm3 beträgt. Bei einer über drei Tage stabilen Dichte unterhalb von 0,9925 ist die Gärung als beendet anzusehen ( siehe Arbeitsanweisung Gärende)

Bei einem über zwei Tage stabilen Dichtewert Wert über 0,9925  siehe Arbeitsanweisung Gärstockung.

7. Anlagen:

Behälterstammblatt

Betriebsanleitung Paarmeter

